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Jugend meistert Probleme, 

die die“Hexen und Hexenmeister” 

auf dem Kolpingplatz hinterließen. 
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Neujahrstreff 2015 

auf dem 

Kolpingplatz  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schneemänner auf der Höhe: 
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Auf der Höhe, unweit vom Hexenfeuerplatz, haben Ende Januar 

Kinder und starke Männer nassen, schweren Schnee gerollt und zu 

grimmigen Schneemännern aufgesetzt. Die beiden Schnee-Gestalten 

sahen vom Beckerswäldchen gegen den Himmel sehr imposant aus. 

Leider wurde einer der “Männer” bald “gestürzt”! Einer blickte später 

noch gruselig drohend nach dem Osten auf uns hernieder. Auch ihm 

hat der nahende Frühling den Garaus gemacht. Wer hat sich den 

Anerkennungspreis für die Schneemänner verdient? 

 

Hexenfeuer 

trotzt Regen 

Trotz Regen wurde 

von Yalcin Janzen 

und Siegfried 

Glutting das 

Hexenfeuer am 30. 

04. 2015 

vorbereitet und „kontrolliert abgebrannt“. Foto von Karl Heinz 

Braunbach. Immerhin waren ca. 15 Interessierte aus dem 

Beckerswäldchen und Gäste (mit „guten Mutmachern“) auf dem 

Hexenfeuerplatz, um das “Böse” zu verbrennen und den Blick 

vorwärts (auf die erleuchtete Stadt) zu richten. Den Organisatoren sei 

herzlich gedankt, dass sie die “alte” Tradition trotz Widrigkeiten 

fortgesetzt haben. Die Feuerwehr wurde benachrichtigt und das 

Ordnungsamt informierte sich, so dass alles „seinen Gang“ ging. 
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Dem Dreck im und ums Beckerswäldchen mutig hinterher 

v.l.n.r. Karl Heinz Braunbach, Alexander Grimmer, Ralf Wern, 

Peter Kameinsky, Sergej Engelbrecht, Monika Wirth, Larissa 

Janzen, Yalcin Janzen, Siegfried Glutting,(es fehlen Artur 

Janzen und Paul Gerhard Wirth.) 

Der Dreckweg-Tag am 02. Mai 2015 fand Dank der Organisation von 

Yalcin Janzen und Siegfried Glutting statt. Die Gerätschaften (Zangen, 

Säcke) stellte die UBZ, die auch den Müll abholte. Die “Hexen und 

Hexenmeister” und andere Zweibrücker, die wieder für reichlich 

Unrat in und um das Beckerswäldchen gesorgt haben, waren leider 

“verhindert”, an der Aktion teilzunehmen. Glücklicherweise wurden 

keine gefüllten Müllsäcke und Autoreifen gefunden, wohl aber auf 

dem Kolpingplatz eine Menge Glassplitter. Dankbar dürfen wir sein, 

dass die “Hexenkräfte” nur geringere Schäden angerichtet haben. 

Unser Verein spendierte den Müllsammlerinnen und Müllsammlern 

die abschließende Verköstigung. 
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Beitritt zur Vereinbarung mit dem Jugendamt 

Am 05. 02. 2015 wurden die Zweibrücker Vereine vom Jugendamt Zweibrücken, Leiter Herr 

Wilhelm, in den Herzogensaal eingeladen. Mitarbeiter der Landesregierung informierten 

über den Sinn der Vereinbarung zu § 72a SBVII. Künftig sollen in den Vereinen nur 

Mitarbeiter/-innen mit Jugendlichen näheren Kontakt haben, die sich vor dem 

Vereinsvorstand durch ein “Erweitertes Führungszeugnis” auswiesen. Der Vereinsvorstand 

übernimmt die Verantwortung dafür, dass keine Übergriffe auf Kinder und Jugendliche 

stattfinden. Nur unter dieser Voraussetzung bekommt der Verein für Aktivitäten vom 

Jugendamt finanzielle Unterstützung. 

Dieser Vereinbarung hat der Vorstand der IGB zugestimmt. 

Vor 70 Jahren endete das Verbrechen des 2. Weltkrieges 

Vor 70 Jahren war Zweibrücken 

größtenteils zerstört. Bilder 

dokumentieren das. Ein Bombensplitter 

vom 14. März 1945, der beim 

Straßenbau im Beckerwäldchen 

gefunden wurde und noch aufbewahrt 

wird, lässt ahnen, was mit uns und 

unseren Häusern geschehen wäre, hätte 

das Beckerswäldchen als Wohngebiet 

schon vor 70 Jahren bestanden. Die Stadt 

Zweibrücken sollte auch durch die 

Bomben, die auf dem 

“Beckerswäldchen” als Teil des 

“Westwalls” explodiert sind, getroffen 

werden und mehr noch vernichtet 

werden. Die Reste eines alten Westwall-

Bunkers bilden das Fundament des Hauses Brand, Auguste-Schmidt-

Str. 17. - Neues ist an der Stelle des ehemaligen Westwalls 

entstanden. Wir sind dankbar für friedliche 19 Jahre in unserem 

schönen multikulturellen Wohngebiet. 
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Unsere Jugend hat 

Bärenkräfte 

Spielende Kinder 

können den großen 

Stein nicht bewegt 

haben, der den 

Sandspielplatz an der 

südwestlichen Seite 

des Kolpingplatzes 

begrenzte. Er liegt inzwischen direkt am Spielturm und nicht mehr an 

seiner ursprünglichen Stelle. Übermütige Jugendliche haben offenbar 

ihre Kräfte gemessen und den Stein „abrollen“ lassen. Es wäre es gut, 

würden sie ihre Kräfte erneut beweisen und den Stein wieder dorthin 

zurück zu bewegnen, wo er hingehört. 

Zum 10. Viertelfest 2015 herzlich willkommen 

 

Der 

Festausschuss 

unter Vorsitz von 

Ralf Wern ( 2. 

v.l.) tagte 

erstmals bereits 

im Januar. 

Endgültig wurde 

der Termin 12.-

13. September 

später durch Abstimmung festgelegt. Neu im Festausschuss sind 

Tatjana Schülmann aus der Wichernstraße, sowie Kathy Buck und 

Walter Tomelleri aus der Ottilie-Baader-Straße.  
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Es wird wieder mit einem Flyer um viele freiwillige Helfer geworben. 

Die Zusagen – auch von Kuchenspenden – werden in der Woche nach 

der Ausgabe der Flyers abgeholt. 

Christian Glutting, Auguste-Schmidt-Straße 25 und Antonia Wern, 

Wichernstraße 13 werden wieder eine Tombola zusammenstellen. 

Preise für die Tombola können bei den beiden Organisatoren 

abgegeben werden. Herr Georg Schwer, Marie-Juchacz-Straße hat 

bereits einen dreiviertelstündigen Rundflug über die Westpfalz als 

Preis zugesagt. 

Aufruf zur Neuwahl des Vereinsvorstandes am 12. September 2015 

 

Satzungsgemäß ist der Vorstand der Interessengemeinschaft nach 

zwei Jahren neu zu wählen. In diesem Jahr steht die Neuwahl an. Sie 

findet in Verbindung mit dem  
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10. Viertelfest am Samstag, 12. September 2015 um 18 Uhr auf dem 

Kolpingplatz statt. 

Um die Wahl durchführen zu können, werden alle Mitglieder gebeten, an der 

Sitzung teilzunehmen und sich bereitzuerklären,  

Verantwortung für das Wohl des Beckerswäldchens/Am Ölkorb in der IG 

Beckerswäldchen zu übernehmen. Neue Ideen von „frischen“ Leuten sind 

gefragt. Wer gerne bereit ist, sich als Kandidatin/ Kandidat im Vorstands-Team 

zu engagieren, soll sich bitte vorab bei einem der Vorstandsmitglieder melden 

und/oder sich an der Wahlveranstaltung beteiligen und dort seine Bereitschaft 

erklären. 

Der bisherige Vorstand hat sich aktiv eingesetzt, das Beste für das Wohngebiet 

zu erreichen. Manches wurde weitergeführt und anderes initiiert. Manches ist 

gelungen und anderes blieb unvollendet. Davon werden wir auf dem 

Vierteilfest in der Jahreshauptversammlung berichten. Mehrere Mitglieder aus 

dem bisherigen Vorstandsteam werden sich nach 4 und mehr Jahren eine 

Auszeit gönnen und lassen neue Kräfte ans Ruder. Ihnen sei im Voraus Dank für 

ihr Engagement gesagt. Sie haben sich Zeit genommen, mit ihren Ideen die 

Vorstandssitzungen zu gestalten und Hand anzulegen, wenn geschafft wurde. 

Idealismus ist notwendig, wenn es um das Wohl der Gemeinschaft geht. 

  auf dem Neujahrsempfang 2014 

Im Hintergrund ist die Familie Jacob zu sehen, die unsere Homepage aufgebaut hat 

und diese pflegt. 

Anschrift: Vorstandssprecher: Beisitzer:  eMail: info@beckerswaeldchen.de 
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66482 Zweibrücken Siegfried Glutting, Auguste-Schmidt-Str.35a 472207 Karl Heinz Braunbach 470776 Kassenwart: Sergej Engelbrecht  
     905857 
Bankverbindung: DE 58 5426 1700 0006 4617 94  Raiffeisenbank Südwestpfalz  www.beckerswaeldchen.de 
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